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Stand Umgestaltung Abteilung Siegburger Keramik 

 
Sachverhalt: 
 
Nachdem die Abteilung zur Abteigeschichte grundlegend erneuert wurde, gilt es, auch andere 
Abteilung der Dauerausstellung einer kritischen Prüfung zu unterziehen und sie unter 
Berücksichtigung neuester Forschungsergebnisse und zeitgemäßer musealer Präsentation zu 
überarbeiten. Die Abteilung zur Siegburger Keramik als eines der wichtigsten Themen in der 
Stadtgeschichte, soll nun einer grundlegenden Neukonzeption und –gestaltung unterzogen 
werden. 
 
Dazu wurden verschiedene Gestalter-Büros eingeladen, Ideenskizzen einzureichen. Die Jury (Dr. 
Gabriele Uelsberg, Dr. Marion Roehmer, Dr. Gundula Caspary, Franz Huhn) hat sich unter den 
eingereichten Ideenskizzen für den Entwurf des Gestalter-Büros BOK + Gärtner ausgesprochen. 
Es handelt sich um das gleiche Büro, das die Abteilung zur Siegburger Abtei-Geschichte im UG 
des Stadtmuseums umgestaltet hat. Frau Dr. Roehmer, deren Forschungsgebiet seit vielen Jahren 
die historische Siegburger Keramik ist, wird als Mit-Kuratorin fungieren und aktuellste 
wissenschaftliche Erkenntnisse in die neue Konzeption einbringen. Ziel der Umgestaltung ist es, 
die herausragende Stellung des Siegburger Steinzeugs unter den keramischen Produkten des 
Mittelalters und der frühen Neuzeit im gesamten europäischen Raum deutlich zu machen. 
Ausgehend von der Annäherung an die Lebenswelt der Töpfer soll diese Sonderstellung in 
Fertigung, Vertrieb, Verbreitung und Gebrauch verdeutlicht werden. Die Produkte werden dabei in 
eine Wechselbeziehung von Hersteller und Konsument in einem zeitgenössisch historischen 
Kontext eingebunden, der sowohl die Massenproduktion als auch die Kunsttöpferei beinhaltet. Die 
wertige und zugleich moderne Gestaltung soll verschiedene Vermittlungsebenen anbieten, wenige 
mediale Stationen sollen unter anderem eine Spur zur inhaltlichen Vertiefung und eine für den 
einfachen, auch spielerischen Zugang beinhalten, ggf. auch mehrsprachig. Die Ausstellung soll die 
Möglichkeit für Sonderpräsentationen und punktuell wechselnde Objekte beinhalten. 
 
Für die Realisierung sind / werden Drittmittel seitens des LVR beantragt / bewilligt. Ein erster 
Abschnitt soll bis zum Festakt anlässlich des 30jährigen Bestehens des Stadtmuseums fertig 
gestellt sein, der zweite Teil der Realisierung erfolgt bis 2021. 
 
 
 
 
 
Siegburg, 8.10.2019 
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